
 
"Flieg mit mir" - die neue Single bringt 

Urlaubsfeeling bis nach Hause 
 

‚Flieg mit mir‘ - Ab 22. Mai auf Spotify, YouTube & CO  

Diesen Sommer haben wir uns alle wohl komplett anders vorgestellt. Nun sind viele Urlaube storniert 

und wir wissen nicht, wann wir wieder verreisen dürfen. Doch die Sehnsucht nach Reisen steckt 

umso mehr in uns. 

In Mintha’s aktueller Single ‚Flieg mit mir‘ singt sie über das Reisen und über eine wunderschöne 

Freundschaft. Über zwei beste Freundinnen, die sich oft längere Zeit nicht sehen, da beide gerne zu 

unterschiedlichen Zeiten verreisen, aber sich dennoch nie aus den Augen verlieren. „So viele Meilen 

zwischen uns bis wir uns wiedersehen“ – eine Zeile in der ersten Strophe, in der sich vermutlich 

momentan viele Menschen wiederfinden. ‚Flieg mit mir‘ thematisiert die Verbundenheit zwischen zwei 

unzertrennlichen Menschen. Etwas, was in dieser Zeit enorm wichtig geworden ist.  

„Mit meiner neuen Single ‚Flieg mit mir‘ möchte ich euch allen ein bisschen Urlaubs- und 

Sommerfeeling mitgeben. Lasst uns gemeinsam in Gedanken an wunderschöne Orte reisen und den 

Sommer genießen.“ - Mintha 

 

 

(c) Florian Reisinger 

 



„Wir hatten bei der Produktion enorm viel Glück und ich bin so unglaublich dankbar, dass mich so viele 

auf meinem Weg unterstützen“. Das Musikvideo zur Single konnte gerade noch rechtzeitig gedreht 

werden, einen Tag später stand (Corona-bedingt) alles still. Im Video zu sehen ist auch Mintha’s beste 

Freundin, für die das Lied geschrieben wurde. 

Mintha steht für Leichtigkeit, Erfrischung und Freiheit und genau diese Gefühle vereint sie in ihren 

Liedern. Hinter Mintha steht eine 26-jährige selbstbewusste junge Frau, die ihren Weg mit Höhen und 

Tiefen geht. Aufgewachsen ist die Singer-Songwriterin in Steyr und konnte dort viele musikalische 

Eindrücke sammeln. So lernte sie Klavier und Orgel, sang in einem Chor und in einem Frauenquintett 

und war Sängerin und Bassistin einer Band. In Linz wandte sie sich der Musik eine kurze Zeit ab. Der 

plötzliche Tod ihrer Mama im Jahr 2014 ließ sie jedoch ihr ganzes Leben überdenken. Mithilfe der 

Musik konnte sie den Schmerz überwinden und das erste Mal wieder so richtig die Schönheit des 

Lebens sehen. 
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Foto (© Ness Rubey) und Cover (© Florian Reisinger) stehen zur honorarfreien Nutzung im Ordner 

„Pressefotos“ als Bilddatei zum Downloaden. 
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